
 

 

 

 

 Der 1821 in Magdeburg geborene                                             

Maschinenbauunternehmer Herman Gruson                    

sammelte bis zu seinem Tode 1895                       

seltene exotische Pflanzen besonders Kakteen               

und Sukkulenten. Nach seinem Tode                

ging die Sammlung an die Stadt Magdeburg. 

 

 1886 wurde der 

Schwiegermutterstuhl Kaktus ihm zu 

Ehren als Echinocatus grusonii 

benannt. 

 

 

 Es gibt insgesamt  12 Gewächshäuser  zum Beispiel  

 ein Farnhaus        

 

 

 

 ein Orchideenhaus 

 ein Bromelienhaus 

 

 

          

 ein Kakteenhaus 

 

 Insgesamt war es ein sehr schöner und lehrreicher Ausflug.    

                Ein Besuch in den Gewächshäusern ist jedem zu empfehlen. 

Gruson Gewächshäuser 
Ausflug des Biokurses 13b1 mit Herrn Klemund am 26.09.2013 


